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Presseinformation


(20.11.2008) –  Am 28. Oktober 2008 glitten die beiden Boote der 6000 km langen Lapita Voyage, Lapita Tikopia und Lapita Anuta, ohne Probleme ins Wasser.

Nach der Segnung durch die Leiter der Expedition Klaus Hympendahl und James Wharram mit einigen Worten und einigen Spritzern Kokosnussmilch, wurden sie ei​nen wunderschönen weißen Sandstrand hinunter in den Pazifik gehievt. Er war der Höhepunkt nach fast 3 Jahren des Träumens, Konstruierens und Planens.
Die Boote ruhen jetzt in den flachen, türkisfarbenen Gewässern nur ein paar Paddel​züge von den lebhaften Bars und Restaurants der Alona Beach, der Panglao Insel, den Philippinen entfernt.

Der Großteil der Besatzung befindet sich an Bord und in den nächsten Tagen wer​den die letzten Vorbereitungen und Vorkehrungen getroffen.
Die Boote werden am 1. November in See stechen, sofern die Winde es erlauben.

Die Boote sind von Andy Smith und seinem hervorragenden Team auf Panglao, den Philippinen, in den Junction Boat Works (www.andy-smith-boatworks.com) gebaut worden. Andy hat seit über 20 Jahren an James Wharrams Katamaranen gearbeitet.
Fünf runde Holzbalken verbinden jeden Rumpf und werden durch Verzurrung nach Art der Polynesier (und Wharram) befestigt. Somit können die Boote an einem Nachmittag auf der Bootswerft gestrichen, zum Strand transportiert und wieder zu​sammengebaut werden.

Die erste 3-wöchige Etappe führte von der Insel Panglao entlang der Insel Bohol, Philippinen nach Halmahera zu der indonesischen Inselgruppe Molukken (auch als Gewürzinseln bekannt). Dies entspricht einer Entfernung von 700 Seemeilen.

Unter den Besatzungsmitgliedern der beiden Boote auf ihrer Jungfernfahrt werden zwei bekannte Akademiker sein, Dr. Dizon von der Manila Universität und Dr. Gregor Larson.

Dr. Dizon glaubt, dass die Entwicklung des Segelboothandwerks durch die alten Be​wohner der Philippinen zu den polynesischen Völkerwanderungen führte.
Dr. Larson wird Hunderte Proben von Hunden, Katzen, Hühnern und Schweinen nehmen, um zusammen mit Dr. Keith Dobney den Ursprung der Hofhaltung der alten Polynesier und damit die Völkerwanderung im Südpazifik zu erforschen. Für weitere Informationen zu diesem bahnbrechenden Projekt kontaktieren Sie bitte Claire Whitelaw an der Durham University (c.m.whitelaw@durham.ac.uk).
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